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Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 Bei
zweimaliger Zuſtellung 2,75 durch
die Poſt 3,25 Pi ausſchl Zuſtelluugs
gebühr Beſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten angenommen
Jm amtlichen Zeitungs Verzeichniß

unter Nr 6553 eingetragen

Für die Redaktion verantwortlich

Max Scharre in Halle
Sprechſtunden von 10/ bis 121 Uhr

Fernſprecher Redaktion Nr 2532 Exvdedltion Nr 176
ane C D

Nr 31
Miniſterverantwortlichkeit

Die Ausführungen des Miniſterpräſidenten Grafen Bülow
bei der Etatsberathung im Abgeordnetenhauſe über die
Miniſterverantwortlichteit haben allgemeines Kopfſchütteln erregt
Sie ſtimmen weder überein mit dem Wortlaut der preußiſchen
Staatsverfaſſung wonach die Miniſter des Königs ver
antwortlich ſein ſollen und alle Regierungsakte des Königs zu
ihrer Giltigkeit der Gegenzeichnung eines verantwortlichen
Miniſters bedürfen noch ſtimmen ſie überein mit der Auf
faſſung wie ſie bisher von preußiſchen Miniſtern geltend
gemacht worden iſt Jn dieſer Weiſe hat ſich in Preußen noch
Niemals ein Miniſter hinter die Krone zurückgezogen anſtatt
durch ſeine Stellung als verantwortlicher Rathgeber die Krone
zu decken Sonderbar daß gerade Graf Bülow der ſich
wiederholt mit Nachdruck als den allein leitenden Staats
mann im Reich und in Preußen bezeichnet hat dieſe ſtagts
rechtliche Theorie aufſtellt Freilich hat Graf Bülow bisher
ſtets in Fragen die ihn in einen Konflikt mit der Krone
bringen konnten klüglich auszuweichen verſtanden Wenn der
Fall Kauffmann im Landtage beim Etat des Miniſters
des Jnnern zur Sprache kommen wird dann dürfte auch über
die Haltung der verantwortlichen Miniſter in dieſer Angelegen
heit inſonderheit des Grafen Bülow ein deutliches Wort ge
ſprochen werden

Durch die letzten Vorgänge im preußiſchen Abgeordnetenhauſe
wird von neuem die Frage des Miniſterverantwortlich
keits Geſetzes aufgeworfen Angeſichts der vom Miniſter
präſidenten geübten ſtagtsrechtlich unhaltbaren Auslegung der
Verfaſſung muß durch Geſetz die Verantwortlichkeit der Miniſter
geregeit werden Es iſt von jeher eine Forderung aller
liberalen Parteien geweſen daß die Verantwortlichkeit des
Reichskanzlers und der Miniſter durch Geſetz wirkſam ſicher
geſtellt wird Die politiſche Verantwortlichkeit der Miniſter
darf nicht leerer Schein ſein Es hat Miniſter gegeben die
ſich nur als des Königs erſte Schreiber bezeichneten und mit
ihrem Namen jede Maßnahme des Herrſchers deckten auch
wenn ſie ſie mißbilligten Beiſpiele hierfür ſind auch
in der jüngſten Vergangenheit genng zu finden Für
andere Miniſter war die ganze Vergnutworthichkeit nichts
anderes als eine Gewiſſensangelegenheit
nur darauf an daß ſie ſich vor Gott rein fühlten ganz gleich
was die Welt und insbeſondere die Volksvertretung von ihnen
ſage Die Verantwortlichkeit dem Parlament gegenüber iſt
weſentlich platoniſcher Natur wenn das Parlantent keinen Ein
fluß auf die Zuſammenſetzung der Regierung hat Jn Eng
land in Jtalien in Frankreich und Ungarn hat dis politiſche
Perurtheilung durch die Mehrheit des Unterhauſes den Rück
tritt des Mimſteriums zur Folge Jn Preußen und Dentſch
Iind dagegen hat hergebrachtermaßen die Abſtimmung des Par
1iments keinerlei Einfluß auf die Stellung des Miniſteriums
Wäre die Verantwortlichkeit der Miniſter dagegen geſetzlich feſt
gelegt ſo würde der Einfluß der Volksvertretung auf
die Haltung der Regierung ein ganz anderer ſein Auch den
Miniſtern ſelbſt würde eine durch Gefetz verſchärfte Ver
antwortlichkeit erhöhtes Gewicht gegen Zumuthungen geben
die ſie abwehren müſſen und gegen plötzliche Eingriffe und
Strömungen die ihre Politik ſtören können

Gewiß ein Verantwortlichkeitsgeſetz wird die Eigenart
unſerer Zuſtände nicht mit einem Schlage und von Grund
aus ändern aber eine allmähliche Beſſerung kann durch das
Geſetz angebahnt werden Feſtes und beſtimmtes Recht zu
ſchaffen liegt nicht blos im Jntereſſe der Voilksvertretung
ſondern auch der Miniſter und des Monarchen ſelber Die
Aufgabe iſt nicht leicht aber die Schwierigkeiten müſſen in
ernſter Arbeit überwunden werden und einmal zuuß der Ver
ſuch beginnen Ein Verantkwortlichkeitsgeſetz tann eine heil
ſame Wirkung üben auch wenn es nie zur Anwendung kommt
ind gerade darin wird es ſich am beſten bewähren daß es
nicht angewendet zu verden braucht

Deutſches Reich h
Hof und Perſonalnagchrichten

Der Beſuch des Prinzen von Wales am Berliner
Hofe iſt wie der Münchener Allgem Ztg aus London be
ſtätigt wird nach den Erklärungen gegen Chamberlain im
Reichstage einen Augenblick zweifelhaft geweſen weil man in
maßgebenden engliſchen Kreiſen feindliche Kundgebungen
gegen den Prinzen befürchten zu müſſen glaubte Aber die
vom Kaiſer gegebenen Verſicherungen über die abſolute e
Grundloſigkeit dieſer Befürchtungen hätten das Vertrauen
weder hergeſtellt Nun kann man in England und Dentſch
land wenigſtens wieder ruhig ſchlafen

Das Mitglied des Herrenhauſes Major a D und Majorats
herr v Beer felde iſt am Sonntag abend auf Schloß Sommer
feld bei Frankfurt a O geſtorben

Thevrie und Praxis
Jn Berlin erſcheint ſeit zwei Jahren unter dem Titel Ge

treidemarkt eine Wochenſchrift begründet und redigirt von
Dr H Ruhland Profeſſor der National Oekonomie an der
Univerſität Freiburg in der Schweiz der ſich aber als wiſſen
ſchaftlicher Berather des Bundes der Landwirthe meiſtens in
Berlin aufzuhalten ſcheint Der Sitz der Geſellſchaft mit be
ſchränkter Haftung deren Eigenthum die Wochenſchrtft iſt und
die Redaktion des Blattes befinden ſich in dem zeſchäftshauſe
des Bundes der Landwirthe Der Bund und ſeine Organe
wettern bekanntlich täglich gegen die Getreidebörſen und die
Spekulation in Getreide ihnen verdanken wir das Börſengeſetz
das Verbot des Terminhandels und die Unterbindung des reellen
Dieferungsgeſchäftes auf Zeit und die Wortführer des Bundes
kündigen ſchärfſte Obſtruktion an gegen jeden Verſuch auf dem
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ege der Geſetzgebung die ſchlunmſten Schäden die das Börfen
gefetz hervorgerufen hat zu mildern weil jede Spekulation in
Getreide unmöglich gemacht werden müſſe Die Wochenſchrift
Getreidemarkt des Herrn Ruhland dagegen bringt an der

Spitze jeder Nummer einen Artikel Marktmeinungen
aus Amerika der von einem der bekannteſten Ge
treideſpeknlanten in Chicago geſchrieben wird und in
dem ganz offen die Leſer des Getreidemarktes in erſter Linie
alſo die Mitglieder des Bundes der Landwirthe zu Speku
lationen an der Getreidebörſe in Chicago aufge
fordert werden Der Berichterſtatter über die Markt
meinungen iſt Geo H Phillips in Chicago der nachdem er
ſchon im Auguſt v J einmal ſeine Zahlungen eingeſtellt hatte
am 14 d wiedernm ſeinen Verbindlichkeiten nicht gerecht werden
konnte Seine Hauſſe Engagements beliefen ſich an jenem Tage
angeblich auf 1,200,000 Buſhels Roggen 5,000,000 Buſhels Weizen
und 600,000 Buſhels Mais und Hafer Jm Getreidemarkt ſuchen
Herr Phillips und Herr Ruhland in trauter Gemeinſchaft den
deutſchen Landwirthen klar zu machen daß die Weizenpreiſe ſteigen
müſſen Jn der Nummer vom 31 Dez v J ſagt Ruhland

Das in unſerer letzten Nummer mitgetheilte Telegramm
von Phillips hat ſich in der gewohnten Weiſe als zutreffend
erwieſen Die Preiſe ſind nicht nur am 23 ſondern auch am
26 für Weizen in Nordamerika weiter geſtiegen

Herr Phillips ſelbſt ſchreibt am 14 Dezember
Die allgemeine Grundlage für beſſere Preiſe bleibt be

ſtehen Jch zögere nicht zu behaupten daß die nächſte
Spekulationswelle die Weizenpreiſe in Chicago noch über
85 Cents erheben wird und daß man ſpäter dieſe Preiſe
ſogar noch als billig bezeichnen kann Herr Ruhland bemertt
dazu daß ſie bis zum 26 Dezember thatſächlich von 75 auf
79 Ceuts geſtiegen ſeien Red Ich bin deshalb
der Meinung daß man heute Weizen kaufen
ſollte denn die beſte Zeit iſt immer dann wenn der
Weizenmarkt am ſchwächſten ausſieht

Jm Getreidemarkt vom 8 Januar äußert ſich Herr Phillips
in ſeinem Briefe vom 21 Dezember

Jch war bisher nie im Zweifel daß wir beſſere Weizen
preife bekommen würden und nach der Erfahrnung der letzten
Woche würde ich ſagen daß es der Baiſſe Partei wahrſchein
lich ſchwer werden wird eine weitere Steigerung bis au
90 Cents zu verhüten Das Ausland muß unſerenWeizen haben und würde deshalb ebenſowohl 30 Cents pro
Buſhel zahlen wie es 75 Cents bezahlt hat Die günſtigſte
Zeit zum Weizeneinkauf iſt immer dann wenn der Markt
anſcheinend ſchwach geworden Jch erxwarte unbegrenzte
Kanjprdres hier für Weizen ſohald der Preis unter 79 Cents
gegangen iſt Jn dieſem Falle kann ich in der That
auch nur zu Käufen rathen

Der letzte Satz iſt auch im Getreidemarkt geſperrt gedruckt
Jn einem Briefe vom 28 Dezember betont Herr Phillips wieder
daß Weizenpreife mit 85 Cents viel zu niedrig ſeien und
er fetzt hinzu es erſcheine nur logiſch vom Januar zu erwarten
daß er uns eine weitere Preisſteigerung bringen werde Jch
bin der Meinung, ſagt er weiter daß wir in den nächſten
vier Monaten einen ausgezeichneten Hauſſemarkt
in Chicago für Weizen erhalten und daß alle Käufe von
Mai weizen für einen Preis von 80 Cents ſich als eine por
zügliche Kapitals an lage erweiſen werden Als dieſer
Brief vom 15 Januar in Berlin veröffentlicht wurde hatte in
Chicago den geſchätzten Mitarbeiter des Herrn Ruhland ſein
Schickſal ſchon ereilt Wenn deutſche Landwirthe den Lockungen
gefolgt find und in Chicago ſpekulirt haben ſo werden ſie am
eigenen Leibe erfahren haben was ſie von der Wiſſenſchaft des
Herrn Ruhland und den Rathſchlägen ſeines Freundes in dem

Sumpfloch für alle ſpeknlativen Verkäufe der Welt, wie
Herr Phillips kürzlich im Unmuthe über die Beſtrebungen der
Baiſſe Partei ſagte zu halten haben Bezeichnend für unſere
Agrarier insbeſondere für den Bund der Landwirthe iſt es
jedenfalls daß von dem Manne den ſie als eine wiſſenſchaftliche
Autorität preiſen die Getreideſpekulation in Chicago empfohlen
werden kann während ſie in Deutſchland jedes Zeitgeſchäft auf
effektive Lieferung als eine Nmgehung und Verhöhnung des
Börſengeſetzes angeſehen wiſſen möchten

Volkswirthſchaftliches
Zum auſtraliſchen Tarifentwurf ſchreibt uns die

Centralſtelle für Vorbereitung von Handelsverträgen Der
neue Tarifentwurf unterliegt bekanntlich augenblicklich noch der
Berathung im Bundespaxlament Er iſt jedöch ſeit dem 8 Okt
1901 vorläufig mit der Beſtimmung in Kraft geſetzt daß
falls das Parlament einzelne Zölle erhöht reſp herabſetzt der
Jmvorteur zur Nachzahlung verpflichtet iſt reſp den zuviel ge
zahlten Zollbetrag zurückerſtattet erhält Den Wortlaut des
Taxifentwurfs können Jntereſſenten in den Bureaus der Central
ſtelle einſehen

Verwaltung und Rechtspflege
Ein prinzipiell duellfreundliches Blatt die Tägl Rund

ſchau ſtellt der wie von der Saale Zeitung ſo auch von
verſchiedenen anderen Seiten geforderten Gleichſtellung der
Tödtung im Zweikampf mit Mord oder Todtſchlag
mit ſichtlicher Befriedigung gegenüber die Auslaſſung eines
Breslauer Staatsanwaltſchaftsrath Cuny der auf einem kürzlich
ſtattgehabten Kommers alter Burſchenſchafter für die Zulaſſung
des ritterlichen Zweilkampfes eine Lanze brach

Wir wollen, ſo ſagte er nach dem Bericht der Nat Ztg
den Schläger nicht tragen nur zum Kommers oder gar zu

rozeſſionen wir wollen ihn ſchwingen in fröhlichem
ampf Und wenn wir auch dafür ſorgen wollen daß kein

Mißbrauch geſchieht und daß in immer r ällen
nicht zur Piſtole ſondern zum blanken Säbel ge
griffen wird ſo wollen wir uns doch auch heute dazu be
kennen daß es piele Ehrenhändel giebt die gar keine
andere Löſung zulaſſen als den Gang mit den
Waffen Und darnm laſſen Sie die Philiſterwelt auch
Sturm laufen 40357 die Menfur wir halten feſt an
ihr als einem Erziehnngsmittel ſondergleichen Mit einem
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Hoch auf den Kaiſer der über die Menſur ebenſo denket r e after und auf das es Haus
ſchloß der Redner Staatsanwaltſchaftsrath Fpy drückte
auch ſeine Unzufriedenheit mit dem Reichstag aus
Er fordexte die Burſchenſchaft auf die nationale Sturmfahne
hochzuhalten um alles undeutſche Weſen abzuwechren Dazu
ſei der Reichstag nicht getignes der Reichstag mit
ſeiner ſchwarzen und ſeiner rothen Jnternationale
mit dem Partikularismus der dort wieder das Haupt
erhebt und den anderen Parteien denen Sonder
intereſſen höher ſtehen als das nationale Ge
meinwohl Wo frecher Uebermuth wie vor kurzem in
England das deutſche Volk in ſeinen heiligſten Empfin
dungen beleidigt wo Römlinge und Polen ſich rühren da
muß die deutſche Burſchenſchaft heraustreten als Ruferin im
Streit aller voran im Volke

Man kann angeſichts des letzten empörenden Falles dem durll
wüthigen Organ nur zuſtimmen wenn es hierzu bemerkt Es
gehört in der Stellung eines Staatsanwaltſchafts raths
Muth zu ſo offenem Bekenntniß allerdings ein Muth um
den er ſchwerlich von vielen beneidet werden dürfte Jm
übrigen glauben wir in der Annahme nicht fehl zu gehen daß
ein auf eine ſchärfere Beſtrafung der Duellvergehen abzielender

et vorausſichtlich ſehr bald im Reichstag eingebracht werden
wird

Ueber die Art der Agitation der Land wirthſchaft s
kammer für die Propinz Sachſen zu Halle gegenüber
der Aktien Geſellſchaft für Ver werthung land wirth
ſchaftlicher Produkte zu Genthin hat die Leitung der
letzteren in der erſten Hälfte dieſes Monats eine Beſchwerde
an den Herrn Oberpräſidenten der Provinz Sachſen
gerichtet und damit einem von ihrem geſammten Anfſichtsrath
einſtimmig gefaßten Beſchluſſe Folge gegeben Dieſe Beſchwerde
erſucht den Oberpräſidenten dahin zu wirken daß die als
ſtaatliche Jnſtitution beſtehende Landwirthſchaftskammer ihr
Organ die Landwirthſchaftl Wochenſchr f d Prov Sachſen
nicht zu Angriffen gegen die Geſellſchaft hergiebt
welche auf unwahren r aufgebaut zu einer Art
Boycott gegen die Geſellſchaft auffordern und
erſucht ferner darum er wolle die Landwirthſchaftskammer

f dahin benachrichtigen daß die Art ihrer Agitation die
Grenzen der ihr durch das Geſetz beſtellten Befugniſſe
überſchreitet
Thatbeſtandsſchilderung iſt zu bemerken daß ſie b
Klage über das die Chokoladenfabrikation ſehr ſchädigende
gehen des Zuckerringes hinſichtlich der Preiserhöhungenß um
4 bis 5 Mark pro Centner führt dabei auf die von einem
hervorragenden Vertreter der Chokoladeninduſtrie in der
Dresdener Handelskammer gemachten Mittheilungen über die

der dadurch bedingten Mehrausgaben ſür die Produktion
Bezug nimmt und mittheilt daß die Chokoladenfabrikanten den Weg
der Selbſthilfe beſchritten hätten indem ſie die bekanntlich bis zum
Herbſt fertig zu ſtellende eigene Zuckerfahrik in Genthin

ründeten Nebenher erſcheint mittheilenswerth daß die haupt
ächlich an dieſem Unternehmen hetheiligten Firmen ihre Sitze
in Dresden Leipzig Magdeburg und Halle haben Seit der
am 3 Dezember 1901 beim Amtsgericht Genthin erfolgten Ein
tragung der Aktiengeſellſchaft in das Handelsregiſter war dieſe
Geſellſchaft fortgeſetzt Gegenſtand heftiger Angriffe ſeitens
ſolcher Kreiſe die dem Zuckerkartell oder dem Bunde der Land
wirthe nahe ſtanden Dabei hat auch das offizielle Organ der
Landwirthſchaftskammer Angriffe gegen das Unternehmen ver
öffentlicht von denen die Beſchwerde ausführt daß deren
Unwahrheiten für jeden auch nur oberflächlichen Kenner der
Verhältniſſe klar auf der Hand liegen Unwahrheiten welche
zum Endpunkt ihrer Beſtrebungen das Ziel haben die Land
wirthe der Propinz Sachſen gegen unſer Unternehmen miß
trauiſch zu machen und den Boycott über uns zu verhängen
So werde in einem näher bezeichneten Artikel u a wahrheits
widrig ausgeführt daß die Rübenlieferanten bei Abſchluß der
Lieferungsverträge nicht über die genaue Lage der neuen Fabrik
vrientirt worden ſeien und deshalb Schaden erleiden könnten
indeß in Wirklichkeit tn allen ſolchen Verträgen der Name
Genthin als Fabrikdomizil genannt iſt Wir wollen hoffen
daß dieſe Beſchwerde die noch einige andere beachtenswerthe
Geſichtspunkte enthält auf die wir aus Raummangel leider hier
nicht noch einzugehen vermögen Gehör findet und daß der
Oberpräſident die Landwirthſchaftskammer in entſprechender
Form rektifigzirt

Parlamentariſches
Von freiſinniger Seite ſind neuerdings zwei Anträge

im Abgeordnetenhauſe eingebracht worden Der eine von
den Abgeordneten Dr Barth und Dr Wiemer erſucht die
Staatsregierung eine Abänderung des Geſetzes vom 27 Juni
1860 betreffend die Feſtſtellung der Wahlbezirke für das
Haus der Abgeordneten und des Geſetzes vom 17 Mai 1867
entſprechend den in den letzten 40 Jahren eingetretenen Ver
ſchiebungen der Bevölkerung in die Wege zu leiten Der zweite
von Langerhans und Dr Barth erſucht das Haus die
zur Einführung der fakultativen Feuerbeſtattung in
Preußen erforderlichen geſetzgeberiſchen Maßregeln zu treffen

Dem jetzt tagenden badiſchen Landtage ſoll baldigſt die
Nachtragskredit Vorlage zugehen in der u a auch die erſte
Rate für die Regulirungsarbeiten am Oberrhein ge
fordert werden wird

Parteinachrichten

Der überaus traurige Fall v Bennigſen Falken
hagen hat die Theilnahme weiter Kreiſe in hohem Grade z
ſteigert Dieſe Theilnahme erſtreckt ſich insbeſondere auf die
beiden Väter Hexrn v Bennigſen und den national
liberalen a gerneten Falkenhagen Wie aus Abgeordneten
kreiſen mitgetheilt wird ſoll der in weiten Kreiſen auch außer
halb ſeiner Partei beliebte Herr Falkenhagen durch die Vor
änge der letzten Tage ſo tief erſchüttert ſein daß er denEntſchluß geſeh haben ſoll ſich von jeder öftlichen Tyetigten

Aus der dieſer Beſchwerde beigegebenen



zurückzuziehen Das letztere halten wir für ein Gerücht demwir n keinen Glauben beimeſſen Jedenfalls wäre ein
ſolcher Entſchluß im höchſten Grade bedauernswerth Außerhalb
ſeiner Partei ſtehende Herrn Falkenhagen befreundete Abge
ordnete haben erklärt daß für ihn auch nicht der mindeſte
Grund für eine Zurückziehung vom öffentlichen Leben vorliege
Sie wünſchen jetzt erſt recht den ſchwergeprüften Mann ſeiner
öffentlichen Thätigkeit erhalten zu ſehen

Zum Fall Endell erklärt die Diſche Tagesztg daß
Rektor Keller in Birnbaum am 15 d M von dort aus
nachſtehenden Brief an Major a D Endell geſchrieben habe

Ew Hochwohlgeboren beehre ich mich um den Verdacht von
Unſchuldigen abzuwälzen ganz ergebenſt anzuzeigen daß ich
der Verfaſſer des betreffenden Artikels in der Tägl Rundſch
bin und mich J nen zur Verfügung ſtelle Am 17 Jan
habe Rektor Keller dann noch aus Berlin an Major Endell ge
ſchrieben daß er zur Abfaſſung ſeines Briefes vom 15 an ihn
von keiner Perſon beeinflußt oder dazu bewogen worden ſei
Er habe geglaubt dadurch gewiſſen Perſönlichkeiten und der
Sache zu dienen Nachdem ich aber jetzt erfahren habe daß
ein Grund zu meinem Eintreten nicht mehr vorliegt ſo nehme
ich den Jnhalt meines Briefes vom 15 d M zu rück
und hoffe Sie dadurch befriedigt zu haben Jm
anderen Falle muß ich natürlich die Folgen meines gut ge
meinten Schrittes tragen Jch hielt es ohne Rückſicht auf
Perſonen für meine Pflicht für den hochverehrten Träger und
Verfechter des Deutſchthums in den Oſtmarken gemeint iſt Herr
v Tiedemann einzutreten Herr Rektor Keller ſcheint hier
nach manchen Miniſtern zu gleichen denen man nachſagt ſie
wüßten nicht recht was ſie wollen

Wie die Berl Pol Nachr mitzutheilen wiſſen wird von
der Gattin des verlorbenen Freiherrn v Stumm Halberg
die Herausgabe der politiſchen Reden ihres Mannes geplant
Das Werk ſoll acht Bände umfaſſen und durch eine eingehende
Darſtellung des Lebens und Wirkens ihres Schöpfers beleuchtet
werden Die Bearbeitung iſt dem zweiten Sekretär des Central
verbandes der deutſchen Jnduſtriellen Herrn Dr Alexander
Tille übertragen worden

Heer und Flotte

S M S Stein Kommandant Kapitän zur SeeBachem iſt am 18 Januar in Hab an a angekommen und be
abſichtigt am 28 Januar von dort nach Horta auf Fayal
in See zu gehen

S M S Jaguar Kommandant Korvetten Kapitän
Berger iſt am 19 Januar in Tſingtau eingetroffen
S M S Tiger Kommandant Korvetten Kapitän von
Mittelſtädt iſt am 19 Januar von Bangkok nach Pakhoi
in See gegangen

Der deutſche Kreuzer Gazelle iſt geſtern von Liſſabon
wieder in See gegangen

Der Dampfer Bremen mit der Ablöſung für S M S
Möwe Transportführer Ober Leutnant zur See Berger

iſt am 18 Januar in Aden eingetroffen und an demſelben Tage
nach Colombo in See gegangen

Proteſte gegen den Zolltarif
Einen ſcharfen Proteſt gegen die Erhöhung der

Getreidezölle hat in Hinterpommern eine große Ver
einigung kleiner Landwirthe erhoben Der Stolper Verein
der Fettviehbeſitzer der im abgelaufenen Jahre einen
Viehumſatz von nahezu 1 Million Mark erzielte faßte auf
ſeiner diesjäh igen Generalverſammlung zu Stolp nach einem
Vortrage des Redacteurs Emil Brandt nachſtehenden Beſchluß

Die Generalverſammlung des Stolper Vereins der Fett
viehbeſitzer dem über 2000 Mitglieder angehören
erſucht den hohen Reichstag dringend der im Zolltarifentwurſ
geplanten Erhöhung der Getreidezölle ſeine Zuſtimmung zu
verſagen Die Folge einer ſolchen Erhöhung wäre ab
geſehen von allen anderen Schäden für die große Maſſe
beſonders für die ſtädtiſche und induſtrielle Bevölkerung eine
Vertheuerung des nothwendigſten Lebensmittels des Brotes
Die naturgemäße Folge davon würde ein Rückgang des Ver
brauches von Fleiſch und thieriſchen Erzeugniſſen ſein Ein
ſolcher Rückgang des Fleiſchverbrauches in der großen Maſſe
der Bevölkerung würde aber gerade die kleinen und kleinſten
Beſitzer die kein Korn zu verkaufen haben ſondern deren
Haupteinnahmequelle die Viehwirihſchaft biſdet und die bisher
in den Großſtädten und Jnduſtriegebieten für ihr Vieh
guten Abſatz und gute Preiſe erzielt haben auf das aller
ſchwerſte ſchädigen

Ausland
Die befeſtigte Freundſchaft

Zu dem aktuellen Thema Frauzöſiſch italieniſche An
näherung erhält die Berl Volksztg von gut unterrichteter
Seite folgende intereſſante Mittheilungen Die Jntimität des
franzöſiſchen Verehrers mit der Dame Jtalia iſt wenn es nach
den Offiziöſen verſchiedener Länder geht recht groß geworden

aber den Hausſchlüſſel hat die ſtolze und wohlhabend ge
wordene Frau noch nicht ausgeliefert im Gegentheil ſie hat
durch ihren ſorgſamen Hausmeiſter Di Broglio angeordnet daß
ihr Haus durch drei neue Vorlegeſchlöſſer gegen den zudring
lichen Nachbar noch ſtärker verſchließbar gemacht werde als
bisher Das iſt wie ſelbſtverſtändlich zwiſchen guten Nach
barn ganz in der Stille angeordnet worden aber die Haus
thür ſchließt feſter denn je zuvor Mit den fortſchreitenden
Durchbohrungsarbeiten des Simplon geht die Anlage von
gewaltigen Erdarbeiten im Diveriathal Hand in Hand Was
hat das zu bedeuten

Jtalien ſperrt durch koloſſale Feſtungsbauten ſowohl
den Paß als den Tunnel des Simplon Die ſüdliche Aus
mündung des 19,731 Merer langen Tunnels liegt ſchon auf
italieniſchem Boden Von Bri zieht die berühmte Heerſtraße
Napoleon s welche Anno 1800 im Koſtenbetrage von 18
Millionen Francs unter den Frohndienſten von ganz Wallis
errichtet wurde in ſanfter Steigung ſie überſchreitet nie 2
Proz über Bériſal zur Paßhöhe 2009 nach dem uralten Dorfe
Simpeln und der wildeſten Schlucht der Schweiz von Gondo
nach 46 Kilom Wegs wird die Grenzſäule von Italien ſichtbar
und hoch über dem Diveriathal Jſelle und S Marco erhebt
ſich das neue gewaltige Fort von Varzo

Am Eingang des Tunnels wird eine bedeutende Feſtungs
anlage errichtet Ueber der 30 Meter hohen Brücke der
Crevola endlich erhebt ſich ein ſtarkes Werk welches gleichzeitig
Paßſtraße Eiſenbahn Uebergang ins herrliche Thal von
Domodoſſola und ſämmtliche Straßen und Eiſenbahnen vom
Gotthard vom Lago maggiore von Mailand und Turin zum
Simplon hermetiſch abſperrt

Die Anlage dieſer militäriſchen Sicherheitsmaßregeln war
Gegenſtand des SimplonStaatsvertrages zwiſchen Italien
und der Eidgenoſſenſchaft Zwiſchen beiden Staaten beſteht
ſeit Jahren das beſte Einvernehmen Jn einem ver
traulichen Protokoll der beiden vertragſchließenden Theile iſt
der Defenſivcharakter dieſer Anlagen gegen
Frankreich feſtgelegt Jtalien ſchützt ſich nicht
gegen die Schweiz ſondern gegen den Einbruch eines
franzöſiſchen Heeres welches aus Savoyen über den Col

de Balme hervorbrechend und das Rhonethal aufwärts
marſchirend den niedrigften und bequemſten aller Alpen
übergänge wählen könnte um ſchon nach fünf Tagemärſchen im
Herzen der Lombardei und vor Mailand zu ſtehen Daß dieſe
Forts nach den Feſten von Toulon vermeſſen und nach Barrière s
Neujahrsrede eifrig in Arbeit genommen wurden iſt eine That
ſache mit hinreichend deutlicher Sprache

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Der Birmingham Poſt zufolge ſoll der holländiſche Miniſter

präſident Dr Kuyper einen hervorragenden holländiſchen
Juriſten darüber befragt haben ob die Konvention zwiſchen
England und Transvaal von 1884 die Suzeränetät auf
hob oder nicht Dr Kuyper wünſchte dieſe Auskunft um feſt
zuſtellen wie weit die Buren zu ihrem jetzigen Verlangen nach
Unabhängigkeit berechtigt ſeien da ſie jetzt unmöglich mehr ver
langen könuten als die Konvention von 1884 ihnen einräumte
Der holländiſche Juriſt habe ſich nun zu Gunſten der Deutung
ausgeſprochen welche die engliſche Regierung der Konvention
giebt daß nämlich nichts in der Konvention enthalten ſei was
die Suzeränetät aufhebe Dieſes Gutachten habe großen Ein
druck auf Dr Kuyper gemacht Zweifellos ſei er für die Her
ſtellung des Friedens intereſſirt aber alles was er bisher
gethan habe ſei privat und unoffiziell geweſen

Die Revolution in Venezuela
Die Truppen des Präſidenten Caſtro erlitten bei Barquiſimeto

eine empfindliche Niederlage von ſeiten der venezo
laniſchen Jnſurgenten Dieſer trotz aller Caſtro ſchen Sieges
bulletins unlengbare Fortſchritt der Jnſurgenten in Venezuela
iſt wohl auch der Grund warum Deutſchland einſtweilen von
einer gewaltſamen Erzwingung ſeincr Forderungen Abſtand nimmt
Deutſchland kann in Ruhe abwarten wie ſich die Dinge in
Venezuela geſtalten werden Jnzwiſchen geräth Präſident Caſtro
auch mit Frankreich in immer ſchärfere Differenzen Der
Agence Havas wird aus Willemſtad Curagçao gemeldet daß

dem franzöſiſchen Staatsangehörigen Secreſtad der ſich in
Wahrnehmung ſeiner Jutereſſen nach Venezuela begeben wollte
von der venezolaniſchen Regierung die Landung in La Guayra
unterſagt worden ſei

Nordamerika
Die philippiniſche Jungfrau von OrleansNamens Aqueda Kahabagan die Generalin von 800

Jnſurgenten iſt auf Luzon gefangen genommen worden

Univerſitäts und Hochſch ulnachrichten

Geheimrath Prof Dr v Ziemßen der berühmte Kliniker
und Direktor des Münchener ſtädtiſchen Krankenhauſes links
der Jſar iſt ſchwer erkrankt Die Aerzte haben wenig Hoff
nung den Kranken am Leben zu erhalten

Prof Dr Alois Schulte in Breslau hat für dieſes
Semeſter ſeine Vorlefungen an der Univerſität wieder auf
enommen Anfang des nächſten Semeſters wird ſich Profeſſor
Schulte endgiltig nach Rom begeben um die Leitung des dortigen

preußiſchen hiſtoriſchen Jnſtituts zu übernehmen
Prof Dr Zürcher wurde zum Rektor der Univerſität

Zürich mit Amtsantritt auf 1 April gewählt
Dr Ludwig Forrer der Direktor des internationalen

Centralqmtes für Eiſenbahntransport in Bern iſt zum außer
ordentlichen Profeſſor für ſchweizeriſches Eiſenbahnrecht und
internatianales Eiſenbahntransportrecht an der Univerſität Bern
ernannt worden Dr Forrer wird die Profeſſur neben ſeinem

Amte verſehen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Privatdozent Dr Ganz der bekannte Heraldiker iſt als

Konſervator der öffentlichen Kunſtſammlungen nach Zürich be
rufen worden

Jm Theéätre de la Porte Saint Martin fand wie
die Frankf Ztg aus Paris erfährt der erſte Bühnenverſuch
Maurice Vernhardt s des Sohnes von Sarah Bernhardt eine
höfliche Aufnahme Nini assommeur ſchildert in fünf Akten
von denen jeder einen Mord enthält eine weibliche Verbrecher
bande Das Publikum faßte die Schauerlichkeit von der heiteren
Seite auf

Jn die Jury für die Entwürfe zum Königin
Eliſabeth Denkmal für Budapeſt wurden als aus
ländiſche Mitglieder berufen Bruno Schmitz Berlin Auguſt
Bartholdi Paris und Lambeaux Brüſſel

Die Malerin Tini Rupprecht in Berlin erhielt vom
sörigg von Rumänien die Goldene Medaille Bene Derenti

Klaſſe

Die für 1900 geplant geweſene Theater
vorſtellung von Pariſer Studenten dürfte wie aus
Paris gemeldet wird in dieſem Jahre zuſtande kommen wahr
ſcheinlich im Einvernehmen mit den Leipziger Studenten
et dort weilender Vertreter Gerlach großes Entgegenkommen
indet

Wegen des Verkaufs der Madonna von Botti
celli der am 2 Juni 1899 erfolgte fand ſich wie aus Rom
gemeldet wird Fürſt Chigi am 15 d Mts vor dem Appell
gericht in Perugia ein Sein Helfershelfer Pardo wurde zu
drei Monaten Haft und 2880 Lire Geldſtrafe der andere Pepa
zu fünfundvierzig Tagen Haft und 1800 Lire verurtheilt Fürſt
Chigi wurde freigeſprochen verliert aber das Bild deſſen Preis
er erſetzen muß wenn es unfindbar bleibt

Charlotte Baſté die ſächſiſche Hofſchauſpielerin wurde
anläßlich ihres Gaſtſpiels in Oldenburg vom Großherzog durch
die goldene Medaille für Kunſt und Wiſſenſchaft ausgezeichnet

Gerichtsverhandlungen
Militärgericht

Halle 18 Januar
Vor dem Kriegsgericht der 8 Diviſion hatte ſich der Feld

webel Albert Fran ke hier auf die Anklage wegen vorſätzlicher
Erſtattung einer falſchen Meldung Vergehen gegen s 139 des

Str G B zu verantworten Der Angeklagte dient bereits
länger als 12 Jahre Das Vergehen ſollte darin beſtanden
haben daß F bei einem von der Diviſion angeſetzten Vergleichs
ſchießen des 1 Bataillons Magdeb Füſilier Regts Nr 36 auf
den Schießſtänden in der Dölauer Haide in der vom Bataillon
einzureichenden Alphabets Liſte betreffs einiger Fälle fälſchliche
Eintragungen zu Gunſten des Schießreſultats ſeiner Compagnie
gemacht habe z B aus einem Treffer eine 4 aus vorbei eine
I0 aus einer 2 eine 12 uſw Hierzu erklärte der Angeklagte
er habe die betreffenden Zahlen keineswegs abſichtlich verändert
er ſei damals abgeſpannt geweſen und durch die vielen Schüſſe
nervös geworden Wider Erwarten habe damals die 2 Com
Page ſchlecht geſchoſſen und darüber ſei er ärgerlich geworden

er Vertreter der Anklage erachtete abſichtlich bewirkte Täuſchun
ſeitens des Angeklagten für erwieſen Das Urtheil lautete jedo
auf Freiſ r da es nicht zu erweiſen geweſen ſei daß
er die Abſicht gehabt dienſtlich eine falſche ger er
ſtatten denn es habe ſich herausgeſtellt daß auch einige der be
treffenden Eintragungen zu Ungunſten des Schießreſultats
gemacht waren

Strafkammer zu Halle
Halle 18 Januar

Wegen fahrläſſiger Körperverletzung angeklagt war der
Arbeiter Karl Paulmann hier Er ſollte unter Außeracht
laſſung ſeiner Berufspflicht als Geſchirrführer durch zu ſchnelles
Fahren mit einem Rollwagen am 22 Okt v J in der Großen
Wallſtraße einen Kinderwagen umgeworfen und dadurch eine
Körperverletzung der vierjährigen Minna Riedel verurſacht
er Daß er übermäßig ſchnell gefahren ſei verſuchte er zu

eſtreiten wogegen es durch die Zeugenausſagen bewieſen wurde
Das Kind war mit Hautwunden im Geſicht und einigen andern
ungefährlichen Verletzungen davongekommen P hatte ſich
übrigens um den Unfall nicht gekümmert ſondern war ſchnell
weiter gefahren bis er angehalten worden war Der Staats
anwalt beantragte 3 Monate Gefängniß Erkannt wurde mit
Rückſicht auf des Angeklagten bisherige Unbeſtraftheit auf 60 M
Geldſtrafe oder 15 Tage Gefängniß

Der Arbeiter Karl Wilke aus Brehna aus Arzberg beiTorgau gebürtig 48 Jahre alt ſtand wegen Diebſtah im
wiederholten Rückfalle unter Anklage Er räumte ein am
4 Nov v J nachts in Brehna ſeinem Hauswirth aus deſſen
Stalle eine fette Gans entwendet und ſie für 8,40 M an einen
Goſtwirth verkauft zu haben Als Grund weshalb er den
Diebſtahl verübt hatte gab der Angeklagte an er ſei in jener
Nacht betrunken nach Hauſe gekommen Er ſei ſelbſt im Beſitz
von Gänſen und habe s nicht nöthig zu ſtehlen Unter Zu
billigung mildernder Umſtände wurde der Angeklagte zu ſechs
Monaten Gefängniß verurtheilt

Provinzialnachrichten
Burgliebenan 21 Jan Hochwaſſer Die Weiße Elſter

und Luppe ſind infolge der kürzlich erfolgten Niederſchläge ſeit
Sonntag rapid geſtiegen und aus ihren Ufern getreten Die
weiten Wieſenflächen bilden einen See aus dem vereinzelte
Jnſeln hervorragen die nach Merſeburg führenden Straßen derJürſtendamm und die Lützenerſtraße ſind an verſchiedenen
Stellen überfluthet und nicht paſſirbar Stundenweite Umwege

r Ammendorf oder Schkeuditz müſſen daher eingeſchlagen
werden

Merſeburg 18 Jan Eine öffentliche Anerkennung
für Rettung aus Lebensgefahr erhielt der 12 Jahre alte Schüler
Kurt Schmidt in Burgſcheidungen der am 21 Juli 1901 den
gleichaltrigen Schüler Oskar Schmidt in Kirchſcheidungen mit
anerkennenswerthem Muthe vom Tode des Ertrinkens aus dem
Mühlgraben der Unſtrut bei Burgſcheidungen gerettet hatte

b Naumburg 19 Jan Zwei Frettirer, Namens Venus
und Kluge von hier wurden dieſer Tage im Zſcheiplitzer Jagd
revier bei ihrer verbotenen Thätigkeit erwiſcht aber wieder frei
gelaſſen nachdem man ihre Namen feſtgeſtellt hatte Bald
darauf übten ſie dies Haundwerk wieder aus nun aber wurden

ſie derart behandelt daß ſie einen Arzt aufſuchen mußten
Hoffentlich hilft dieſe Lektion

k Zeitz 20 Jan Ein recht nützlicher Verein iſt der
hier beſtehende Verein gegen unnützen Aufwand bei Begräb
niſſen, der am nächſten Freitag ſeine Generalverſammlung ab
hält Der Direktor des Vereins der einen ſo löblichen Zweck
verfolgt heißt zufällig auch Löblich

K Delitzſch 18 Jan Großer Zudrang zum Lehrer
beruf Zu der heute im hieſigen Seminar ſtattfindenden Auf
nahmeprüfung für die Präparandenanſtalt hatten ſich über 80
Knaben eingefunden von denen über 60 die Prüfung beſtanden
Der größte Theil der Geprüften bleibt hier in Delitzſch ein
Theil dürfte der am 1 April neu zu errichtenden Präparande
in Merſeburg überwieſen werden Noch nie iſt der Andrang
ſo groß geweſen als in dieſem Jahre Auch ein Zeichen der
Zeit

Verunglückt iſt der ArbeiterK Bitterfeld 18 Jan
Weiß auf dem Baggerwerk der Grube Auguſte indem er
unter die Maſchine gerieth und überfahren wurde Der Tod
trat ſofort ein

S Bitterfeld 20 Jan Verſchwunden Parochial
verein Der Neueſtraße 8 hier wohnhafte Jnuvalide Eduard
Stolle iſt ſeit Sonnabend früh aus ſeiner Wohnung ſpurlos
verſchwunden Es iſt anzunehmen daß der Genannte infolge
ſeines Unfalles ſchwermüthig geworden iſt und ſich das Leben
genommen hat zumal er ganz gegen ſeine Gewohnheit Geld
börſe Meſſer Schlüſſel und andere Sachen in ſeiner Wohnung
zurückgelaſſen hat St iſt 55 Jahre alt Selten ſah man
einen ſo gefüllten Saal als geſtern abend im Rheiniſchen Hofe
hier wo der hieſige Parochiaglverein einen Familienabend
veranſtaltet hatte Der Geſchäftsführer des Alldeutſchen Ver
bandes Geiſer ſprach über die Bedeutung der deutſchen Hilfs
thätigkeit in Südafrika für das Burenvolk und für uns während
der Burenkommandant Jooße über die Buren und den Buren
krieg referirte Eine veranſtaltete Sammlung ergab 184,80 M

O Aken 19 Jan Der hieſige Schiffsverſicherungs
verein hält am 30 d ſeine ordentliche Generalverſammlung
ab Der Geſchäftsbericht liegt bereits gedruckt vor Danach
beträgt der Kaſſenumſatz 97,722,81 die Bilanz an Aktiva
und Paſſiva beläuft ſich auf 83,073,90 M Der Effektenbeſtand
hatte einen Nennweirth von 26,000 einen Kurswerth von
25,464 M Das Havarie Konto betrug für die im Jahre 1901
regulirten 91 Schadenfälle in Summa 44,142,70 M Ve ſichert

waren am Ende vorigen Jahres 162 Fahrzeuge und 163 Mit
lieder 6 weniger als im Vorjahre Der verſicherte Werth der

Fahrzeuge betrug 3,276,400 des Jnventars 120,800
alſo 3,397,200 M

Magdeburg 20 Jan Eine unfreiwillige Ge
ſchäftsreklame iſt dem Direktor der Magdeburger Sanitäts
Milchanſtalt Herrn Rudolf Breidenſtein erwachſen Seine
Gattin beſchenkte ihn nämlich mit Drillingen drei prächtigen
Kindern 2 Knaben und 1 Mädchen Mutter und Kinder be
finden ſich wohl Der Zuſammenhang zwiſchen der Ernährung
mit ne to tot und dem Familienzuwachs iſt nicht ab
zuweiſen

b Magdeburg 18 Jan Eine Obſtausſtellung ſoll im
nächſten Herbſt hier ſtattfinden auf der gezeigt werden ſoll
was die Provinz Sachſen an Obſt liefern kann

Torgan 20 Jan Eine Ausſtellung von Lehr
lin gs arbeiten veranſtaltet der Gewerbeverein der jetzt
112 Mitglieder zählt wie ſchon vor einigen Jahren einmal
Die Regierung hat einen Beitrag von 100 M zugeſagt und
auch die Stadt wird Prämien gewähren

S Eisleben 20 Jan Die Erderſchütterungen unter
Volkſtedt werden häufiger und die Beſchädigungen an den
Grundſtücken vermehren ſich Da ſich die Mansfelder Berg
gewerlſchaft auf friedliche Einigung nicht eingelaſſen hat ſondern

wie in Eisleben jede Schuld an Senknungen beſtreitet ſo
war die Gemeinde Volkſtedt gezwungen Prozeß gegen die ge
nannte Gewerkſchaft anzuſtrengen infolge deſſen der GeheimeBergrath Schrader in Braumehweig gerichtsſeitig als Sach

verſtändiger betraut und zu einem anzuberaumenden Lokal
termin mit herangezogen werden ſoll Hoffentlich wird es ge
lingen die Schuldfrage bald zu löſen

o Vom Brocken 20 Jan Das Wetter Der Sturm der in
Begleitung der von Nordeuropa nach Rußland ziehenden tiefen
Depreſſion am Donnerstag in Deutſchland auftrat und in den öſt
lichen Provinzen koloſſalen Schneefall veranlaßte hat im Harz
manch ſtattlichen Baum niedergeworfen Am Sonnabend trat hier
oben bei abflauendem Winde und Steigen des Barometers ein
Sinken der Temperatur ein und geſtern klarte die Witterung
auf Während in den Thälern Nebel lag herrſchte nachmittagsauf dem Beeſen blauer Himmel und Sonnenſchein Bei wieder

fallendem Barometer hat heute der Wind an Stärke zugenommen
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emperatur liegt bei dichtem Nebel 5 Grad unter Null ſom Ausncht auf Schnee vorhanden iſt

p Roßla 20 Jan Unfall Vorgeſtern vormittag fuhr
ein fürſtliches Geſchirr ein ſog Coupé in der du
Chauſſee vor dem Krankenhauſe auf und ab als pl lich die
Pferde vor einem Zuge ſcheuten und davon raſten Jn der
Reuenſtraße brach ein Rad die Thür fiel heraus und der
Kutſcher wurde kurz vor der Helmebrücke herabgeſchleudert er
fiel aber glücklicherweiſe in den Straßenſchlamm Die Pferde
jagten nachdem auch noch das zweite Hinterrad verloren ging
bis nach Tilleda wo ſie aufgehalten wurden

Helbra 20 Jan Vom geſtörten Elektricitäts
betrieb Der Schaden an der Betriebsmaſchine für Kraft
und Licht auf der Centrale zu Bahnhof Mangsfeld iſt nunmehr
behoben ſo daß der Strom wieder ohne Unterbrechuug nach
Helbra wie nach Hettſtedt zur Tages und Nachtzeit abgegeben
werden kann Hoffentlich kommen Störungen von ſolcher Dauer
nicht wieder vor Der Schaden der den Verbrauchern die ihren
Gewerbe oder Geſchäftsbetrieb elektriſch eingerichtet haben
dadurch erwächſt iſt kein kleiner und mancher dieſer Abnehmer
hat in dieſen Tagen ein leiſes Bedauern gefühlt ſich trotz der
großen Vortheile die die Elektricität dem Handwerkerſtande und
der Kleininduſtrie bietet von dem Elektricitätswerk aßf Bahnhof
Mansfeld abhängig gemacht zu haben

ſ Wernigerode 18 Jan Wegen Diebſtahls verhaftet wurde ein Bäckergeſelle den man überführte bei
ſeinem Meiſter 10 Kilo Mehl geſtohlen zu haben Der Geſelle
war nur 14 Tage bei dieſem Meiſter aber über zwei Jahre bei
anderen hieſigen Meiſtern in Stellung Ob er auch dort ge
ſtohlen hat wird die Unterſuchung ergeben

O Quedlinburg 20 Jan Städtiſcher Haushalts
plaän Einbruchsdiebſtahl Der ſtädtiſche Haushalts
plan für 1902 ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit 961,619
der der Kämmereiverwaltung mit 787,254 M ab Die Ein
hruchsdiebſtähle nehmen kein Ende Ein ſolcher wurde wieder
in dem hieſigen Eiſenwerke verübt wobei den Dieben 150 M
und verſchiedene Werthpapiere in die Hände fielen

O Geunthin 19 Jan Abſchlägiger Beſcheid Unter
der hieſigen Kaufmannſchaft war eine Bewegung im Gange
die die Abtrennung des hieſigen Kreiſes von der Halberſtädter
und Anſchließung an die Brandenburger Handelskammer be
zweckte Ein dahingehender Antrag des Kommiſſionsraths
Hennig Genthin iſt jedoch vom Miniſter abſchlägig beſchieden
worden

Halberſtadt 20 Jan Selbſtmord Jn ihrer Wohnung
Bakenſtraße erhängte ſich in der Nacht zum Sonntag die Ehe
frau Schulze Als ihre drei Kinder die eine Treppe höher
ſchliefen geſtern morgen aus ihrer Kammer herunterkamen
konnten ſie nicht in die Wohnſtube Der Wirth öffnete die
Thüre und fand die Frau Schulze bereits todt vor Nahrungs
ſorgen haben jedenfalls die Frau in den Tod getrieben Jhr
Ehemann hat ſich vor einigen Wochen erhängt

Cöthen 20 Jan Beſchluß der Studirenden
Jn der Cöthen ſchen Zeitung erſcheint ſoeben folgendes Jn
ſerat Allgemeine Studenten Verſammlung vom 18 Januar
1902 Wir die zu dieſem Zwecke hier als allgemeine Studenten
Verſammlung zuſammengetretenen 630 Studirenden und Hörer
erklären uns Alle für Einen und Einer für Alle hinſichtlich
der uns durch die Zeitungen bekannt gewordenen Streitſache
mit dem Standpunkte unſeres verehrten Herrn Direktor und
mit den von ihm getroffenen Maßregeln in allen Punkten ein
verſtanden und erklären hiermit daß wir wenn unſer Herr
Direktor fortgeſetzt durch die Nörgeleien und Hetzereien einiger
uns bekannter Verſönlichkeiten veranlaßt werden ſollte ſeine
Stellung am Höheren Techniſchen Jnſtitut aufzugeben ein
müthig wie einſt die Wittenberger Studenten unter Thomaſius
augenblicklich die Stadt verlaſſen werden Der Ausſchuß der
Studentenſchaft

Jeßnitz 18 Jan Diebſtähle Nachdem kürzlich aus
dem Comptoir der Schrader ſchen Ziegelei mittels Einbruchs
5 M Geld und eine Quantität Cigarren geſtohlen worden ſind
iſt in der vorletzten Nacht ein Einbruch in das Haus der Poſa
mentiers Träger verübt worden Die Diebe haben Lebens
mittel und mehrere Flaſchen Wein mitgenommen Jn derſelben
Nacht wurde auch auf dem Sorgenhof einzubrechen verſucht
wo die Thäter jedoch durch das Gebell des Hofhundes ver
ſcheucht wurden

Coswig 20 Jan Geſtändniß Der in einer hieſigen
Fabrik angeſtellt geweſene Drechslermeiſter D hat ſich unter
der Selbſtanſchuldigung eine Summe von etwa 500 M Ge
ſchäftsgeldern veruntrent zu haben dem Gericht geſtellt

Hafſſerode 20 Jan Zahlreiche Legate hat die vor
kurzem verſtorbene Frau König hinterlaſſen Wie wir hören
ſind es 80 Legate mit ca 400,000 M

f Weinmar 20 Jan Für den Bau eines Crema
to riums ſprach ſich der Gemeinderath grundſätzlich aus

Wrimar 18 Jan Vorſtellungen für Arbeit er
Am heutigen Sonnabend beginnt im hieſigen Hoftheater eine
Reihe von Vorſtellungen die lediglich für die Arbeitertreiſe und
deren Familien beſtimmt ſind Ein anderes Publikum wird an
betreffenden Abenden überhaupt nicht zugelaſſen Der Preis
beträgt für den nicht nummerirten Platz nur 30 Pf und für
den nummerirten 60 Pf

Jeng 18 Jan Zum zweiten Duell Seit einiTagen iſt hier das Gerücht verbreitet das auch r
Blätter übergegangen iſt daß in Jena noch ein zweites Piſtolen
duell ſtattgefunden habe Angeblich ſei fünfmal geſchoſſen und
einer der Gegner verwundet wörden Wahr iſt davon nur daß
zwiſchen zwei Herren von denen einer nicht auf Säbel antreten
tonnte eine ſtudentiſche Piſtolenmenſur ſtattgefunden hat Be
dingungen waren 10 Schritt Diſtanz einmaliger Kugelwechſel
nicht gezogene Vorderlader Das Duell verlief unblutig

GBotha 20 Jan Raubanfall EStreit Geſtern abend kurz nach 6 Uhr wir e
eines Arbeiters in der Brückenſtraße von einem Räuber der
über ein Gartenſpalier ſprang angefallen Der Hällunke muß
in dieſem Fache ſehr gut geübt ſein mit der einen Hand drückte
er der Frau Arme und Bruſt zuſammen den Mund zu mit der
anderen ſuchte er nach Geld und fand nuch eine geringe Baar
ſchaft Trotzdem die Frau einer Ohnmacht nahe war hatte ſie
doch ſo viel Geiſtesgegenwart dem Vorhaben des Räubers ſie
ins Waſſer zu werfen durch Feſthalten am Spalier ſtandzu
halten Auch verſpürte die Frau einen betäubenden Geruch
Das Jndividuum war groß ohne Kopfbedeckung mit modernem
Gehrock kurzem Haar und dunklem Vollbart dies iſt alles
was die Frau an Angaben machen konnte Jn einem öffent
lichen Tanzlokale wurde geſtern abend 10 Uhr ſeitens der
Muſiker geſtreikt Ein Klavferſpieler aus dem Publikum konnte

w

b Eiſenach 20 Jan Die erſte Verbrennung einer
Le,iche fand heute im neuerbanten Krematorium ſtatt DieGeiſtlichteit wirkte bei der vorangegangenen Trauerfeier mit

p Sonneberg 20 Jan Die Unkerſchlagungen des
Kaſſierers Hermann Zinner der Sparkaſſen Filiale Schalkau
werden jetzt auf 30,600 M feſtgeſetzt ſie reichen bis in das A
Jahr 1896 zurück

s Kranichfeld 20 Jan Abſturz Am Sonnabend nach
mittag ſtürzte der erſt 21 Jahre alte Eſſenbauer Kunze ausGera der auf dem Gerüſt einer Eſſe ſtand aus beträchtlicher

Höhe hinab und erlitt ſo ſchwere Verletzungen daß der Tod des
jungen Mannes alsbald eintrat

Gera 20 Jan Verſchwunden iſt ſeit mehreren Tagen
der Fabrikant Teubner Jnhaber der Weberei zu Untermhaus
Dieſe hat den Betrieb eingeſtellt

8 Gera 20 Jan Guter Geſſchäftsgang Gegenwärtig
iſt die Textilinduſtrie hier und in Greiz ſo ſtark beſchäftigt daß
ein Mangel an Webern beſteht Der gute Geſchäftsgang ſcheint
nach den vorliegenden Aufträgen zu urtheilen auch noch Monate
hinaus anzuhalten Namentlich ſei erwähnt daß große Aus
landsgeſchäfte abgeſchloſſen ſind

8 Croſſen bei Gera 20 Jan Selbſtmord Vergangene
Nacht erſchoß ſich der 18 e alte Sohn der Gaſthofbeſitzerin
Grießbach Der junge Menſch hatte bis nach Mitternacht getanzt und hierauf die That ausgeführt was ihn dazu verleitet

hat wird wohl nie aufgeklärt werden
w Altenburg 18 Jan Edler Zweck Der Reingewinn

einer Aufführung die am Sonntag im Herzogl Friedrichs
gymnaſium ſtattfindet wird den in Südafrika darbenden
Burenfrauen und Kindern überwieſen werden

Leipzig 19 Jan Selbſtmord Jn der Ritterguts
waldung Kleinzſchocher ſchoß ſich geſtern abend ein Arzt aus
Chemnitz in ſelbſtmörderiſcher Abſicht eine Kugel in den Kopf
Er wurde noch lebend ins Krankenhaus gebracht wo er in der
denen Nacht geſtorben iſt Das Motiv der That iſt un

ekannt
D

Vermiſchtes
Zur Feſtnahme von v Bennigſen s Duellgegner Falkenhagen

in Berlin die wie ſchon kurz berichtet am Sonntag morgen
dort erfolgte werden noch folgende Einzelheiten bekannt
Falkenhagen iſt ein langer dürrer Menſch von keineswegs
feinem Benehmen Sein Bild prägt ſich leicht ein nur das
Alter paßt nicht zu ſeiner er denn der Sechsund
zwanzigjährige ſieht eher aus wie ein Sechsundvierzigjähriger
ſo runzelig iſt ſein Geſicht ſo abgelebt ſind ſeine Züge Eine
große Glatze und eine gebückte Körperhaltung vervollſtändigen
dieſes unerfreuliche Bild Nachdem er ſich zunächſt bei
mehreren Bekannten in der Heimath aufgehalten und ſich Geld
verſchafft hatte fuhr der Flüchtige nach Berlin und nahm unter
dem Namen eines Gutsbeſitzers Falkenhagen im Centralhotel
Wohnung Am Sonnabend abend beſuchte er einige anrüchige
Berliner Balllokale er ließ dort den Champagner in Strömen
fließen und prahlte vor den Damen mit denen er kneipte
über ſein Duell Mit vollen Händen warf er der Muſik die
Goldſtücke hin Als er Sonntag früh 3/2 Uhr in das Central
hotel in ziemlich angeheitertem Zuſtande zurückkehrte em
pfingen ihn Kriminalbeamte welche dort ſchon mehrere Stunden
auf ihn gewartet hatten und brachten ihn erſt zur nächſten
Polizeiwache von wo er alsbald zum Polizeipräſidium geführt
wurde Er trat ziemlich trotzig auf und zeigte keine Spur des
Bedauerns über den unglücklichen Ausgang des Zweikampfes
Die Berliner Kriminalpotizei benachrichtigte telephoniſch die
Hannoverſche von der Feſtnahme und brachte den Ver
hafteten noch am Sonntag nachmittag nach Hannover
Falkenhagen hatte einige Briefe der Frau v Bennigſen
die bis in die letzten Tage reichen aus Leipzig datirt ſind
bei ſich Jn den Kreiſen die den erſchoſſenen Landrath als den
feinen vornehmen Mann der gegen Glkeichgeſtellte und Unter
gebene gegen Hoch und Niedrig im Dienſt und im Privat
verkehr immer gleich liebenswürdig war kennen gelernt haben
wird nach dieſem Auftreten ſeines Gegners die Theilnahme an
ſeinem traurigen Geſchick noch größer ſein Falkenhagen
hatte ſich übrigens wie weiter berichtet wird nach dem Duelle
zunächſt nach Leipzig gewandt wo ſich wie ſchon wieder
holt erwähnt vorübergehend Frau v Bennigſen die inzwiſchen
nach Hannover gereiſt iſt aufgehalten hat Nach dem
Hann Cour iſt Landrath v Bennigſen beim dritten Kugel

wechſel gefallen Von verſchiedenen Seiten war gemeldet
worden daß Falkenhagen ſchon beim Kommando eins geſchoſſen
ohne das Kommando drei abzuwarten Ebenfalls nach dem
Hann Cour hatte v Bennigſen übrigens vor ſeinem Tode

einem Rechtsanwalt in Hannover durch ſeinen Bruder den
Gouverneur v Bennigſen Vollmacht ertheilen laſſen die Ehe
ſcheidungsklage gegen ſeine Eheſrau einzuleiten Warum hat
er dann Falkenhagen noch gefordert
Eine ſchlau eingefädelte Stenerhinterziehnng in großem Stile
iſt in dem bayeriſchen Dorfe Ebernburg das in der Nähe
von Kreuznach liegt ans Tageslicht gekommen Dort hatte
vor etwa ſechs Wochen ein Herr Voßberg aus Düſſeldorf ein
Spritlager eröffnet Er erhielt mehrfach von einer Aktien
gefellſchaft in Düſſeldorf größere Sendungen reinen Spiritus
der mit amllichem Zollverſchluß ankam alſo noch nicht ver
ſteuert war Auf Antrag Boßberg s kamen dann bayeriſche
Zollbeamte in ſein Lager um dort den Spiritus zu denaturiren
Hierbei fiel es einem der Beamten auf daß Boßberg jedesmal
beim Entkorken der das Denaturirungsmittel enthaltenden
Flaſche von dem Jnhalt etwas verſchüttete Der Beamte ſchöpfte
Verdacht und entnahm einem der Spritfäſſer eine Probe die er
Zu Hauſe unterſuchte Dabei machte er die merkwürdige Ent
deckung daß der Spiritus bereits denaturirt war Das be
treffeude Faß wurde beſchlagnahmt und auseinander genommen
dabei ſand ſich unter einem Reifen verſteckt ein zweites nach
träglich gebohrtes und mit einem kleinen Spund verſchloſſenes

Loch Die übrigen Fäſſer enthielten ebenfalls denaturirten
Spiritus und wieſen ſämmtlich das gleiche verborgene Spund
loch auf Nun war der Betrug aufgeklärt Boßberg hatte ſtets
vorher den Fäſſern den ſteuerpflichtigen reinen Sprit ent
nommen und verkauft und dann die Fäſſer mit ſteuerfreiem

Denaturirungsmittels war es dem Betrüger gelungen den
ganzen Lagerraum mit dem Geruche des Mittels anzufüllen
wodurch es Den Beamten unmöglich gemacht wurde zu erkennen
daß die Fäſſer ſchon denaturirten Spiritus enthielten
Das geſammte Lager wurde nun beſchlagnahmt und Boßberg
verhaftet Die Unterſuchung ſeiner Vücher und Vrieſſchaſten
ergab daß die famoſe Duſſeldorfer Attiengeſellſchaft auch in
Bingen und Montabaur Spritlager errichtet habe die nach den
gleichen Prinzipien arbeiteten Der hinterzogene Steuerbetrag
iſt 70 Pf für das Liter er wird allein bei der einen letztenjedoch dem Wirth aus der Unannehmlichkeit helfen

Der große Inventur

Ausverkauf
dauert bis Ende Januar

Spritſendung auf etwa 9000 M geſchätzt woraus ſich annähernd

v n r r See
ein Schluß anf die in den drei Lagern unterſchlagene Steuer
ſumme ziehen läßt dem Lobteriegemum des von tiven

as Dienſtmädchen mit dem Lotteriegewinn rAn eruge h Oberſchleſien wie wir berichteten vermißt wurde

befindet ſich in Berlin Das Mädchen macht eine erfreuliche
usnahme von der Regel Trotz des nicht unbeträchtlichen

Reichthums der ihr durch den Lotteriegewinn zugefallen iſt
verſchmäht fie es nicht ruhig weiter zu arbeiten Sie hat ihren
Verwandten in r ein hübſches Sümmchen abgegeben iſt
aber dann da ihr vor den vielen Heirathsanträgen und Bette
leien gruſelig wurde ſchleunigſt wieder nach Berlin a kgelehr
und hat ſich eine neue Stelle geſiicht Das Mädchen iſt reicher
als ihr Brotherr wirthſchaftet aber tapfer weiter mit Scheuer
lappen und Bürſte und ſieht in der Arbeit einen größeren Ge
nuß als in einer Heirath mit einem männlichen Jndividuum
das jetzt plötzlich ſein Herz entdeckt haben könnte

Vom Grubenunglück bei Brür Jm Jupiterſchacht
die Verdämmungs und Bergungsarbeiten langſam vor ſich da
auch weiterhin die größte Vorſicht geboten iſt Die Güterſchächte
ſind in den Füllorten waſſerfrei Das Waſſer in den Pingen
iſt trotz unausgeſetzten Pumpens in der Nacht zum Sonnabend
um 90 em geſtiegen da der Bielafluß mehrfach ausgetreten iſt
und das umliegende Terrain überfluthet hat Die obertägigen
Verdämmungsarbeiten werden durch die ſchlechte naſſe Witterung
ſehr erſchwert und verzögert Am Sonntag wurden beim Vor
dringen in den Schacht Pferdekadaver gefunden Der anweſende
Staatsbautechniter erklärte daß ſeitens des ſogen Schilfgrabens
Gefahr drohe weshalb die nöthigen Sicherungsarbeiten vor
enommen wurden Jm übrigen waren am Sonntag die Ver
ältniſſe im Jupiterſchacht unverändert Der Bielafluß iſt

etwas gefallen dagegen iſt der Waſſerſtand in den Pingen noch
geſtiegen Weiter wird vom Sonntag abend gemeldet Heute
mittag brach im ärariſchen Juliusſchacht bei Kopitz ein
Streckenbrand aus Da der Brand nicht gelöſcht werden konnte
mußte die ganze Grube abgeſperrt werden Die Räumungs
arbeiten im Jupiterſchächt ſchreiten ſtetig fort Die Ver
hältniſſe obertags und untertags ſind unverändert Der Waſſer
ſtand iſt in allen Gruben mäßig zurückgegangen

Kursberiohte der Hallesohen Bankfirmen vom 21 Jan

Dividende Zine Linsh är ermin Kfues
Hall kon v B1/20/0 Stadt Anl v 18821 I 4 u 10 31/2 98 00b26

33/29/0 Theator Aul v 1884 a a 10 u /2 97,500
u 31/26/0 Sind I1886 II 4 u 10 z 98,256o Z3200 1892 II 1 u 7 31/2 98,50619000 I 1 u 7 4 103 50b49 V 1500 Abth I 7 4 u 7 4Akener 31/20/0 v u 7Erturter 21/2 0/0 v 18881 5 u 1 10 f 2 27 250

Erfurter 4proz Siadt Anl 19000 14 u I 10 4103 206
do o do 19201 4 u 10 4 103,209Haiberstädter3/2 77 I 3 u 1 10 22 97,006Naumburger 31/200 v 18891 m I 1 u 7 31/2 27,006
do 40/0 19001 I u 7 108 ObLandschattl 33200 Central Pfaudbr II I u 7 3 /2 98,70h

Säohalisohe 49/0 lantlsohaft Plandbr II u 7 4 102,756

31/200 1I 1 u 7 3/230/0 23 7 u 7 3 nB3/290 Pröovinzinl Anleihel II I u 7 an 97,506
Halle Heitstediter 3/20/0 Oblix II u 4 31/2 94,006

äo do 41/200 I1 4 u 7 41/2 193 006Hallesche Strassen bahn 40/0 Ohl I 1 u 7 4 5,00B

u Union r t 760/0 ObI mit 103 Proz rückz 7 II I u 1 6Knappaeh Berufsgeu 40/0 Anl l 1 u 17 4 102 756
do a An nie d bis 1903 I H u 7 4102,756Unetrui Keg 32/290 b Hretlobeu

Hebrg u 7 97,006Berub Masch Fabr 4 Obl rekz 1031 Ll u 7 AlGröllw A Papierkahbr 4b/olly p Anl 1 u 7 99,500
Eisenncher 4200 Kammgarnspin

nerei Oblig rückz mit I02 Proz II u 10 100 006F Zimmermann Co M 40/0 A I 4 u 10 4 7Körbisdorf Zuckerfabrik 400 II 4 u I 10 4 29,500
Walcdauer Braunkohlen 4090 II 4 u 10 4101,906Sächs Thür Braunk V Sonuld I 1 u 7 109 250Wersch Weiesent Brk 4000 h 18901 14 u 10 100,606
Woersch Weissen Brk 400 18981 i 1 u 7 4 I00 600Zoitzer Paruſt u Solarölfahbrik 4 0/0
Schuldv unkündb bis 1604 Ul u 7 4 99,80b2llallesche Bankvereins Aktion 1800 85 1 1 138 2560

Spar und Vorschues Bank Aktien 1900 4 1 4 74,006Cönnern Aalzktahrik Aktien 190001 22 7 4 160,090
Kröllwitz Akt Papierfabrik Akt 190001 18 7 4 207,093
Dörstew Rattmannsd Braunk A 19020 4 t 7 4

do Vorzugs Aktien 19021 7 499,008LilenburgerKkuttun Aunufakt Akt 19 00 3 6 480,006eldeschlösschen BHrauerei Aktion 199001 9 4 10 4
Olauzig Zuckerfabrik Aktion 190001 11 I 6 4Ilalle Hetistedt B A I A v 31/20/0 190001 di/2 4 85 00
Halleesche Akt Bierbraueroi Akt 19000 4 10 4
Halleechebluschinenfabrik Aktion 1900 36 I 1 4 t
Hlallieeche Strassenbahn Aktien 1909 90 e 1 4
Hallesche Portiand Cement Fabr 1900 8 1 4
Hildebrand ache Mlühlenw Akt 190 o 7
Körhbisdorf Auckerfabrik Aktien 190001 92 4 4 113,006
Kyfhäuser Hütte Aktien 1960 16 1 4Laudsberg Malzfubrik Aktion 190001 11 7 4
Naumburger Brunnkohlen Aktien 1900 18 4 4 189,00be
Niomberg Malzfabrik Aktion 189000 10 I g 4 150,0060
Nieuburger Schlozemälzeroi Akt 100001 0 9 4
Euukhofs Akten 1899 1Kiebeek sehebloniknwerke Aktien 199001 141/2 4 4 207,000
Sächs Thür Braunk St Aktien 1900 19 1 4 134,00BSächs Th Braunk St Pr Akt 1900 10 1 4Waldauerbraunkohlen St Aktien 190001 14 4, 4156,006
Werechen Weissenf Braunk Akt 130001 22 4 4235,000
LeitrerMuschinenb Akt Schnede 190601 20 7 4
Zeitzerl uralf u Solnrölfabr Akt 199001 11 4 4 130,008
Auckerrnfüuerie alle Akten 190001 20 16 4 167,006
Bruckd Nietl Bergb Vor Kixe r ne za o
Konrolidicte Pfknnersehnft Kuxe 1900 25 300,000

Die Kurse der mit bezei i tfür ein Se bezeichneten Papiere veretehen sich in Mark

denaturirtem Spiritus aufgefüllt Durch das Verſchütten des

Otto Kummer Svpezi al Geſchäft ſeiner Genfer und
lasbütter Taſcheunbren

doderne Zimmeruhren

Shueidlep
Halle a Leipziger Strasse 94

Poſtſtraße 10
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halt x Liter

à Stück 1 M 10 Pfo

Erſtes Geſchäft S
Teipzigerſtruße

am Thurm

Grosser
Invenur Kusverkauf

S Turückgesetzte emaillirte Ceschirre aller Art
Kortoffeldömpfer Schuellbrater Milchkocher Schworlöpfe Vrotlapſeln el ett

25 bis 33 billiger
vezialgeſchäft emaill Haushaltungsgeſchirre
4 i W

7 W

Emngill Waſſereimer

Jnhalt 10 Liter
à Stück 75 Pfg

Zweites Geſchäft
Olearinsſtraße

an der Halle
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echſelſtrommotor mit Vorricht z Kurz
frbließen d Schleifringe u Abheben d Bürſten

e e tet n

47 W

Mannheim Bureau Dresden hristiangtr 33 Tel Nr 1384

Dlektrische Beleuchtungs Anlagen jeden Umfanges
Dlektrische Kraftübertragung jeder Art

ſür Fabriken Gruben Spinnereien und Webereien 2e

Grosse Urfahrungen in der Einrichtung des elektrischen
Einzelantrieches in Webereien

Dampfturbinen System Brown Boveri Parvons
Lieferanten der Maſchinen Anlagen für dic Elektrizitätswerke u Elberfeld Frankfurt Ludwigshafen Mannheim

Cie
Ingenieur G Trott

Samoa hhümen Deſtromotoremfür Gleichſtrom und Wechſelſtrom in offener und geſchloſſener Bauagrt

Vorzüglichste Wechselstrommotoren
für Ein und Mehrphafenuſyſtem

HaS rer

führt am

Anfertigung
nach Maass in Handan Wagen nete Güter die his zum Donnerstag früh angedient ſind finden prompte Verladnng

2 Dampfer Halle ladet an meiner Strecke Ankerſtraße 3
Halle a den 20 Jannar 1902

Einzelverkauf
fertiger Strumpfwaaren

zu billigstenm Preisen
3 Nur best bewährte

Aualſtäten in solicer Ausführung

äildampfer Verladung Halle Hamburg

Mein Frachtdampfer Halle der am 16 d Mts Nachmittags Hamburg
verlaſſen hat und bereits heute alſo innerhalb 42 Tagen hier angekommen iſt

kommenden Donnerstag wieder von hier
nach Hamburg

II Schnee Nachf
m e t e ae J 9 mee h e unrAboedeutendstes Strumpfwaaren

4 Fabrikationsgeschäft mit eigenem
J Maschinenbetrieb in9 Halle a Gr Steinstrasse 34
Be

Nähgarantirt ſolide Ausführung in allen
Preislagen ſowie Spiegel Tru
meanx und Polſterwaaren empfiehlt
billigſt
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sehen ar zeniſt das beſte Bier am Platze
S à 5 Liter von der

Halleschen Aktien Bierbrauerei
Fernſprecher 75

d

Zu besiehen in Gebinden Flaſchen und Siphons

HMochfeine neue eanavrisehe und französische Kartoffeln
prachtvolle engl Matjes Heringe

Günsepölelkkeulen à Pfund 80 Pfg
Gänsesiilziceulten

und feinsten Angonitlotti Aal
sowie Iebend frischen Norderneyer

Amgel Schellſischempkehlen

Inh Franz Sprengels Krben u Oskar Klose
932

Sprengel Rink

e e e e e eJ c V wut mee De n cmee e u e J o h i u z

9 4
Bei Besitz von Werthpapieren drohen durch Ausloosung fortwährend Cours und Zins

verlueste Durch Speeial Einiehtungen bin ich in der Lage den Inhabern von Werthpapieren
gegen eine Gebühr von 5 Pfg pro

C Gaelsehnmaüfeät Bankgeschält
Falle a V

n c

3 u

Amen mungen also ohne unseren Stempel lasse man sich
in Keinem Geschäfte aufreden,

Dik 1000 eine absolute Garantie gegen Zinsverlust
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ee d vä t e eS J r e 2

r e wer e e S JSan pegr s
Frilbsa 31 4 5 u 7 cm breite Verlänge
rungsborden zum Ausbessern der Kleider
jede Farbe lieferbar

Mann Stumpe s Mohair Sohutzborden
AKönſgin mit breiter echtfarb Mohairtresse
14 Pfg und

Original 10 Pfg pr Meter sind im Ge
brauch die besten mithin die billigsten

Forös Kragen Einlage 7 ctm ist nur
Eeht mit Firma Mann Stumpe auf den
Cartons

Neu HEI,644 praktisch
rundgewebt Kleiderstoss mit Mohair Besen
gleich fertig zum Gebrauch Rückseite unbe
dingt mit Stempel ßlann Stumps

Alleinverkautf
Leopold Mussbaum Kleinschmieden 6
H Schnee Nachtig Gr Steinstr 84

Obige Fabrikate sind nur Ccht mit Stempel Mann

T J

Stumpe auf Jeder Borde die schlechteren Nachah

Mann Stumpe Barmen

Seit 1846 liefert die ſkhönſten Unßtorten

Maschinenbau Elektroteohnik
MIodern eingerichtetes Laboratorium

Städtisches
echnikum Limhach ca

Aochbau
Staatl Oheraufslcht Pregr kostenlos d 4 Febrelarist

förſe 12191 nd ſe2000
raſch erreichbar Proſpekte koſtenfrei
Ungar Börsen Journal Budapest

Wiederverkänfern
empfehlen

Masken
Carnevals Artikel
Papierlampions

euerwerk
in größter Auswahl billigſt

h
Halle Leipziger Str 54 S

Kurz u Galanteriewagren en gros G
Fernſprecher 1081

Wiener
Haarhut Phöniz

erſtklaſſ Fabrikat znoderne Fagçon im
vollſtändigem Erſatz für Habig jedoch

2 Mark billiger empfiehlt
Otto Blankenstein

36 Ob Leipz Str 36 PſchorrBräu

Reſtaurations Möbel
als Tiſche Stühle Sophas Bil
lards 2c ſind Krauſeuſtraße 3
billig zu verkaufen
j0OttoKnoche Konkursverwalter

et

e PreisbuehKraftochſen 40 Mark zu verkaufen
Gipsfiguren Modelle u Formen billig
zu verk RKosaseo Alter Markt 24

e Unvergleichlich
culixräftig und haltvar ein S
Gustav Lustis

esht ehlnosisehe
Monopol ind

es et geseh
das Pfd Mark 865

Daunen wie alle inländischen garantirt
neu 4 Pſd zu grossem Oberbett aus
reich Viele Anerkenn Verpack um
gonst Versand nar alleiv von der
h Sotttedernfabrix m olektrieeh Betrieb

Lustav ustig berlin
v iPriorenetr 46 e

Max RichtersWeg Kaffee S
in l /2 Pfd Pack à 50 60 70,80 90 100

G t t 1A Krantz Nachf Werten
Wer auf billige Art ſeine Speiſen

verbeſſern will verwende
e

a

Zu haben in Fläſchehen von 55 i an
ei W Ender KaiſerdrogerieSeine er MermannPfautsoh onitorei

Für den Anzeigentheil verantwortlich H Wechſung in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Ludivig Wuchererſtraße 60

Mit 2 Beiblättern

A
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